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         DIE PRÄSIDENTIN 
DES SOZIALGERICHT KÖLN 
             K 341 - 105 
        Köln,   03.04.2017 
 
 
 
Elektronische Post 
 
Richter, Beamte und Beschäftigte 
im Hause 
 
 
Der Geschäftsverteilungsplan für den richterlichen Dienst (Rd.Verf. Nr. 1/17) wird mit Wirkung 
vom 01.04.2017 wie folgt geändert: 
 
 
A 
 
 
Kammer 2 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 4 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,8 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 4 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (0,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (0,2 %). - 
 
 
Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind, 

  Abgabe an Kammer 4. - 
 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in Dr. Burauer 
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Kammer 4 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. 
 - die 65 jüngsten Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017  
   anhängig sind. - Abgabe an Kammer 2 -. 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,5 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - die 15 jüngsten Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017  
   anhängig sind. - Abgabe an Kammer 2 -. 
 
 - die 25 ältesten Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017  
   anhängig sind. - Abgabe an Kammer 40 -. 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (5,9 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,9 %). – 
 
3. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer 2 am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2017. - 
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   Dr. Schröder 
 
 
Kammer 5 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 5 für die V-Sach- 
   gebiete zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
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3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (8,8 %). - 
 
 
Kammer 8 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,3 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (8,5 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,5 %). – 
 
 
Kammer 9 
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind.  

- die 25 jüngsten Streitsachen aus 2016 und die 25 ältesten Streitsachen aus 
  2017, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. 
  - Abgabe an Kammer 21 -. 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (7,0 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten der sozialen Pflegeversicherung einschließlich der 
    knappschaftlichen und privaten Pflegeversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 20 für das Sach- 
   gebiet "P-KnP" zugewiesenen Endziffern (65,0 %). - 
 
 
 
Kammer 10 
1. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (12,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten 
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (26,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,7 %). – 
 
3. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (26,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,6 %). - 
 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Schönenbroicher 
 
 
 
Kammer 11 
 
3. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Dr. Schröder 
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Kammer 12  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- die 25 jüngsten Streitsachen aus 2016, die in der Kammer am 
  31.03.2017 anhängig sind. - Abgabe an Kammer 21 -. 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (4,9 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,9 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (4,9 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,9 %). - 
 
 
 
Kammer 13 a 
 
Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungsschein-Gesetz. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2017 mit den Ziffern 1 bis 3. - 
 
 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht   Haas 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
 
 
Kammer 13 b 
Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungsschein-Gesetz. 
 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2017 mit den Ziffern 4 bis 6. - 
 
 
Vorsitzender: Vizepräsident des Sozialgerichts  Aghte 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
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Kammer 13 c 
Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungsschein-Gesetz. 
 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2017 mit den Ziffern 7 bis 0. - 
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   Dr. Segeth 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
 
 
Kammer 14 
1. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (6,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- die 50 ältesten Streitsachen aus 2016, die in der Kammer am 31.03.2017 
  anhängig sind. - Abgabe an Kammer 21 -. 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (16,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). – 
 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Schönenbroicher 
 
 
Kammer 16 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Dr. Schmitz 
 
 
Kammer 18 
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Schönenbroicher 
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Kammer 21 
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in den Kammern 9, 12, 14, 26 und 34 
  anhängig sind, gemäß den dort niedergelegten Verteilungsregelungen. - 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (19,0 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
 
Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten 
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind, 

  Abgabe an Kammer 29. - 
 
Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind, 

  Abgabe an Kammer 29. - 
 
Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts 
 

- alle Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind,  
  werden insgesamt auf alle SB Kammern 5, 10, 14, 24, 26, 27, 28, 32 
  35 und 39 (außer Kammer 16) anteilmäßig verteilt, beginnend mit dem 
  ältesten Aktenzeichen, beginnend mit der Kammer mit der  
  niedrigsten Ordnungsnummer.- 

 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Dr.Jung 
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Kammer 23 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
2. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Dr. Schröder 
 
 
 
Kammer 24 
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind,  
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (8,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,6 %). - 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,6 %). - 
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3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind.- 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (10,8 %). - 
 
 
 
Kammer 26 
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- die 75 ältesten Streitsachen aus 2016, die in der Kammer am 31.03.2017 
  anhängig sind. - Abgabe an Kammer 21 -. 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (15,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (15,1  %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (15,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17  
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (15,1 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Vertragsarztrechts (§ 51 Abs. 2 SGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2017. - 
 
4. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (6,0 %). - 
 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Horstmann 
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Kammer 27  
1. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (10,8 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten  
   der Sozialhilfeträger. 

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (17,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (17,1  %). - 
 
3. Angelegenheiten der sozialen Pflegeversicherung einschließlich der 
    knappschaftlichen und privaten Pflegeversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 20 für das Sach- 
   gebiet "P-KnP" zugewiesenen Endziffern (35,0 %). – 
 
 
Kammer 28 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,2 %). - 
 
2. Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 5 für die V-Sach- 
   gebiete zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind, 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (8,8 %). - 
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Kammer 29 
1. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten 
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer 21 am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (20,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (20,2 %). – 
 
2. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer 21 am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (20,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (20,2 %). - 
 
 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht   Schönenbroicher 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Köster 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    van den Wyenbergh 
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Schrage 
 
 
Kammer 32 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (3,2 %). - 
 
3. Angelegenheiten in Kindergeldsachen 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 16 für das Sach- 
   gebiet "KG" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
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4. Angelegenheiten nach § 6 a und b Bundeskindergeldgesetz (BKGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 18 für das Sach- 
   gebiet "BK" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
 
 
Kammer 34 
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- die 100 jüngsten Streitsachen aus 2016, die in der Kammer am 
  31.03.2017 anhängig sind. - Abgabe an Kammer 21 -. 

 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 17  
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind.  
 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Kuhn 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Dr. Jung 
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Kammer 35 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,3 %). – 
 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (10,8 %). - 
 
3. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten  
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (9,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,3 %). – 
 
4. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (26,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,6 %). - 
 
 
 
Kammer 36 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht Dr. Schröder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 14 

 
Kammer 37 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (8,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,5 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,3 %). - 
 
 
Kammer 38 
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   Dr. Schröder 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Nohl 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Wardemann 
 
 
 
Kammer 39 
1. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 21 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (12,0 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten  
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (26,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,7 %). – 
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3. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (26,6 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,6 %). - 
 
 
Kammer 40 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 

- Streitsachen, die am 31.03.2017 in der Kammer 4 anhängig sind, 
  gemäß der dort niedergelegten Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (6,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (6,0 %). - 
 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. –  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2017 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,7%). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2017 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,7 %). - 
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C 
 
Kammer 4 (Ziffer 3) 
 
Arbeitgeber 
 
1. Ulrich Aghte      Weyerstraße 48-52 
        50676 Köln 
 
2. Johannes Boelitz      Karl-Kuenen-Str. 34 
        50354 Hürth 
 
3. Michael Eyll-Vetter     Am Mühlenkreuz 7 

50181 Bedburg 
 
4. Klaus-Bernd Rahmann     Raiffeisenstr. 21 
        50354 Hürth 
 
5. Tobias Roettger      Bonner Str. 24 
        50677 Köln 
 
6. Ludwig Winkens      Wilhelm-Krumme-Str. 81 

41199 Mönchengladbach 
 
7. Tanja Woltering-Staßen     Hauffstraße 5 
        50825 Köln 
        alle von Kammer 2 
 
Versicherte 
 
1. Michael Förster      Danziger Str. 15 
        50226 Frechen 
 
2. Peter Hörren      Kurzer Weg 5 
        50127 Bergheim 
 
3. Andreas van der Linden     Wacholderweg 13 
        50189 Elsdorf 
 
4. Harald Lott      Reutergasse 6 
        50129 Bergheim 
 
5. Harald Marsänger     Auf der Erdmaar 36 
        52385 Niederzier 
 
6. Otmar Rohlinger      Zollstockgürtel 130 
        50969 Köln 
 
7. Dirk Schumacher      Martinusstrasse 19 
        41569 Rommerskirchen 
        alle von Kammer 2 
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Kammer 5 (Ziffern 2 + 3) 
 
 
Mit dem sozialen Entschädigungsrecht und dem Schwerbehindertenrecht 
vertraute Personen 
 
8. Peter James Anders     Lechenicher Weg 4 

50354 Hürth 
von Kammer 21 

 
 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
 
7. Dieter Herscheid      Mittelstr. 217 
        53757 Sankt Augustin 
        von Kammer 21 
 
8. Reinhard Schumacher     Am Uhlenhorst 91 
        53721 Siegburg 
 
 
 
 
Kammer 14 (Ziffer 1) 
 
Mit dem Schwerbehindertenrecht vertraute Personen 
 
8. Manfred Esser      C.A.-Eick-Str. 9 

53894 Mechernich 
 
9. Larissa Ferrucci      Königswinterer Str. 205 
         53227 Bonn 
 
 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
 
7. Jochen Kluge      Weiherdamm 7 

51580 Reichshof 
 
8. Ulrich Kraus      Graf-von-Spee-Str. 27 

51429 Bergisch Gladbach 
alle von Kammer 21 
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Kammer 21 
 
 
Arbeitgeber 
 
1. Peter Breidenbach     Goldenbock 8 

57581 Katzwinkel 
von Kammer 15 
 

2. Ulrich Palm      Am Rheindorfer Ufer 7 
        53117 Bonn 
 
3. Mario Schiffer      Gleueler Str. 192 

50935 Köln 
 
4. Stefan Stolzenwald     Käthe-Kernchen-Str. 31 

50827 Köln 
alle von Kammer 4 

 
5. Peter Züll       Emsstr. 10 

50389 Wesseling 
von Kammer 8 

 
Versicherte 
 
1. Alexander De Raet     Alter Deutzer Postweg 53 

51107 Köln 
von Kammer 31 

 
2. Harald Miehe      Weierhornstr. 83 
         53123 Bonn 

von Kammer 4 
 
3. Erwin Müller      Thieboldsgasse 138 
        50676 Köln 

von Kammer 30 
 
4. Christa Schirmbeck     Gebrüder-Wright-Str. 36 a 
        53125 Bonn 

von Kammer 4 
 
5. Jochen Vogel      Am Brölbach 30 

53773 Hennef 
von Kammer 23 
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Kammer 23 
 
Arbeitgeber 
 
7. Elke Schmidt      Herweg 46 

51429 Bergisch Gladbach 
        von Kammer 24 
 
Versicherte 
 
7. Ute Mandt       Alter Heeresweg 5 a 
        53639 Königswinter 
        Nachberufung 
 
 
 
Kammer 24 (Ziffern 1 + 2) 
 
Arbeitgeber 
 
5. Monika Lucht-Kirchner     Holzmarkt 20 

51503 Rösrath 
von Kammer 23 

 
 
Kammer 24 (Ziffer 3) 
 
Mit dem Schwerbehindertenrecht vertraute Personen 
 
8. Sabine Glasmacher     Troisdorfer Str. 14b 
         53844 Troisdorf 

von Kammer 21 
 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
 
8. Herbert Möser      Linder Str. 1 

53842 Troisdorf 
von Kammer 21 

 
 
Kammer 26 (Ziffer 4) 
 
Mit dem Schwerbehindertenrecht vertraute Personen 
 
8. Ruth Sophia Hebler     Alte Mauer am Bach 62 

50676 Köln 
 
9. Gabriele Heimbüchel     Am Weidenbach 11 
        53229 Bonn 
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Kammer 26 (Ziffer 4) 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
 
6. Wolfgang Windolph     Siebengebirgsring 19 
        53340 Meckenheim 
 
7. Reinhard Zimmermann     Am Telegraph 25 
        53773 Hennef 
         alle von Kammer 21 
 
 
Kammer 29 
 
Kreise und kreisfreie Städte 
 
  1. Heribert Berster      Ballsiefen 4 

51688 Wipperfürth 
 
  2. Marina Guillaume-Mederlet    Wilhelmshöhe 6 
        51688 Wipperfürth 
 
  3. Barbara Hill      Am Köchhof 15 

50765 Köln 
 
  4. Claudia Jung      Bachstr. 4 
        53604 Bad Honnef 
 
  5. Martina Klupp      Drecker Wiese 17 

51469 Bergisch Gladbach 
 
  6. Sylvia Köster-Kablau     Am Milchbornbach 8a 

51429 Bergisch Gladbach 
 
  7. Sara Kühnapfel      Hofstr. 61 a 
        51061 Köln 
 
  8. Ellen Maria Lehner     Drosselweg 23 

53937 Schleiden 
 
  9. Karin Meyer      Pferdbruchsfeld 18 
        50170 Kerpen 
 
10. Claudia Ohlhoff-Axer     Birkerhöhe 27 

51429 Bergisch Gladbach 
 
11. Christian Pohlmann     Höhenweg 5 a 

50169 Kerpen 
 
12. Hedwig Reiffs      Büchelgarten 8 
        53225 Bonn 
        alle von Kammer 21 
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Kammer 32 (Ziffer 2) 
 
Mit dem Schwerbehindertenrecht vertraute Personen 
 
8. Martha Lehmann      Schnugsheide 2 
        42799 Leichlingen 

von Kammer 21 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
 
6. Prof. Gerd Bigge      Willi-Brandt-Platz 21 

53773 Hennef 
von Kammer 21 

 
 
Kammer 35 (Ziffer 2) 
 
Mit dem Schwerbehindertenrecht vertraute Personen 
 
8. Christin Venzke      Burgstr. 102 

53757 Sankt Augustin 
von Kammer 21 

 
 
Kammer 40 
 
Arbeitgeber 
 
6. Laura Eisel      Königstr. 8 
        42929 Wermelskirchen 
        Nachberufung 
 
 
Kammer 41 
 
Versicherte 
 
5. Ingrid Grabandt-Lahr     Hollenberger Str. 9 
        51766 Engelskirchen 
        Nachberufung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Debus 


